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der Autoren. Die in Zürich lebende
Photographin ist durch ihre berufliche
Tätigkeit mit der Welt der Literatur
vertraut geworden, mit den Menschen,
die Literatur produzieren. Zu dem von
Paul Pezold, Leipzig, mit Mitautoren
herausgegebenen Werk über die
Schweizer Literatur im 20. Jahrhundert,

einer mit Spannung erwarteten
Publikation aus der DDR, hat sie die
Bilder beigetragen. Im «gespiegelten
Ich» haben wir — in einem gesonderten
Band — die Ausbeute von Yvonne
Böhlers Porträtstudien an Autoren,
und jede und jeder der Porträtierten hat
einen kurzen oder längeren Text zu
seinem Konterfei hinzugesetzt. In seinem
Vorwort fragt Peter von Matt — eine
verfängliche Frage —: «Was geht uns
das Aussehen der Dichter an?» Ich
gestehe, sein Plädoyer dafür, dass der

Text nach dem Gesicht rufe, hat mich
nicht überzeugt. Die zur Gewohnheit
gewordene Usanz, beinahe jeder
umfangreicheren Rezension das Bild
des Autors beizugeben, ist eine Mode,
nichts weiter. Damit sei nichts gegen die
Porträtkunst von Yvonne Böhler
gesagt. Ihr sind zum Teil meisterliche
Studien gelungen. Dass einzelne
Autorinnen und Autoren sich darin gefielen,
vor der Kamera zu posieren, gehört
jedoch auch «ins Bild», und vollends
die Texte, zu denen sie sich durch ihr
«gespiegeltes Ich» anregen liessen, sind
nicht immer witzig, nicht immer
gescheit und gedankenreich, sondern
mehr als einmal eben «geschriftstel-
lert», womit ich etwas meine, was mit
Literatur weniger als eben auch mit
Pose zu tun hat (Benziger Verlag, Zürich
1990).
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Strom braucht's
überall.

Mit Strom funktioniert der Haushalt, der Verkehr, das Büro und die Fabrik,

aber auch Radio und Fernsehen Ohne Strom funktioniert nichts. 40 % des

Stromes stammen aus Kernkraftwerken, 60 % aus Wasserkraftwerken

Solange trotz intensiver Forschung keine ausreichenden Alternativen zur
Verfügung stehen und wir alle gerade aus Energiespargründen eher mehr
als weniger Strom brauchen, können wir weder auf die 40 % Kernkraft noch
auf die 60 % Wasserkraft verzichten.

Aare-Tessin AG für Elektrizität, Bahnhofquai 12, CH-4601 Ölten

Zu jedem Vertrag liefert Ihnen
die «Winterthur» ein ganzes Paket

erstklassiger Dienstleistungen.
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Von uns dürfen Sie mehr erwarten.
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